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Auserwählte, liebe Freunde, harrt aus im Guten, schreitet auf dem Weg des Lichtes. Ich reiche euch
Meine Hände: kommt zu Mir, um den Frieden zu haben der nicht endet, um eine dauerhafte Freude zu

haben. Kommt zu Mir und ihr werdet alles haben.

Geliebte Braut, die Beharrlichkeit bis zum Schluss ist wichtig, Ich bitte jedes meiner Werkzeuge nicht stehen
zu bleiben vor den Schwierigkeiten, sich nicht zu entmutigen wenn die Mühe zunimmt, sich nicht zu
verwirren, wenn die Dinge schlecht laufen. Darum bitte Ich, Meine kleine Braut, scheint dir, dass Ich zu
anspruchsvoll bin?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Du bist immer wenig anspruchsvoll, denn Dein Herz ist voller Zärtlichkeit, Du
verlangst wenig, um stets viel zu geben. Wenn der Mensch meint, Dir viel gegeben zu haben, hat er Dir
immer sein Nichts gegeben. Wenn Du sagst, wenig gegeben zu haben, hast Du immer viel geschenkt. Süße
Liebe, die Betrachtung Deines süßen Herzens erfüllt mich mit lebendiger Ergriffenheit und großer Freude:
Ergriffenheit, weil es keinen Menschen gibt, der ein Herz hat, das Deinem ähnelt; ich empfinde Freude, weil
ich bedenke, dass jenes Wunderbare Herz für uns ist: Es ist ein Milder Ozean wo Du für jeden Menschen
einen Platz vorbereitet hast, Du wartest nur auf das ja der Seele, um sie aufzunehmen und je eher dieses ja
ausgesprochen wird, desto größer ist das Glück im Leben. Dem der sich Dir, Jesus, öffnet, gewährst Du ein
wenig Paradieses als Vorschuss, ein wenig von seinem Frieden und von seiner Freude. Wenn der Mensch
stirbt, kann er in das Paradies eingehen, er kann in das Fegefeuer gehen, er kann auch in die Hölle stürzen.
Diese drei Möglichkeiten hat er, dies hast Du mir in den vertrauten langen Gesprächen offenbart; du hast mir
gesagt: �Sobald die Trennung der Seele vom Leib erfolgt, gibt es das Gericht, das Gericht folgt unmittelbar.
Du, Jesus, bist der Vollkommene Richter, Du hast mir offenbart, dass wenige jene Seelen sind, die sofort in
das Paradies eingehen, sie sind wirklich in geringer Zahl, die Mehrzahl von ihnen geht in das Fegefeuer um
sich zu reinigen, dort wo die Qualen äußerst bitter sind, aber nicht ewig. Du hast mir gesagt, dass es darin
verschiedene Stufen gibt, die höheren sind dem Paradies nahe, die niedersten, der Hölle. Mit großer
Traurigkeit hast Du mir dann offenbart, dass es auch viele Seelen gibt, die in die Hölle stürzen, wo die Qualen
äußerst bitter und ewig sind, dorthin gelangt, wer unbußfertig stirbt. Ich habe begriffen, dass alles bereits im
irdischen Leben beginnt, das Paradies, das Fegefeuer, die Hölle. Du gewährst der fügsamen, demütigen,
gehorsamen Seele einen Vorschuss des Paradieses, sie empfindet ein wenig von dessen Freude und genießt
von dessen Frieden. Auch das Fegefeuer beginnt auf Erden, die physischen und moralischen Leiden sind ein
Vorschuss des Fegefeuers, die Qualen die der Mensch auf Erden erleidet, sind viel weniger bitter als jene die
er nachher im Ort der Läuterung erleiden wird. Du hast mir gesagt: �Jeder Mensch müsste begreifen, dass der
Schmerz den er auf Erden erleidet, ob physischer oder seelischer Natur, eine große Gabe ist die als solche
angenommen werden muss. Wenn dies zutrifft, wird die Zeit der Läuterung kürzer sein.� Du hast mir auch
gesagt, dass die Hölle bereits auf Erden beginnt für die unfügsame, aufsässige und unbußfertige Seele. Dies
alles hast Du mir gesagt, damit ich es den Menschen wiederhole, die in der Kälte und im Unglauben
fortfahren und es wagen so weit zu gelangen, töricht zu behaupten: �Nach dem Tod ist nichts.� Dies
wiederholen die Törichten der Erde und bereiten sich eine schreckliche Zukunft vor. Süße Liebe, bevor der
Mensch zum abschließenden Augenblick seins Lebens gelangt, öffne ihm den Sinn, damit er die Wahrheit
begreife, die erhabene Wahrheit, nämlich dass der Tod die Tür zum wahren Leben ist, das so sein wird, wie
einer es gewollt, es vorbereitet hat. Welch schreckliche Überraschung werden die Törichten der Erde haben!
Jeder Mensch möge zeitig begreifen und sich gut vorbereiten auf den Eintritt ins wahre Leben.�

Geliebte Braut, in seinem Innern dürstet jeder Mensch nach Unsterblichkeit, weil Ich, Ich Gott, es so will, er
trägt den Keim der Wahrheit bereits in sich, er ist wie ein Same der sich entfalten muss im irdischen Leben.
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Im Innern begreift der Mensch unsterblich zu sein, weil seine Seele es ist, der Leib ist für die Verwesung
bestimmt, aber auf Mein Befehl ersteht er und vereint sich mit seiner Seele, indem sie eine Einheit bilden, im
Glück oder in der ewigen Verzweiflung. Meine kleine Braut, jeder Mensch treffe seine Wahl, oder mit Mir für
die Ewigkeit, oder ohne Mich für die Ewigkeit, er kann auch diese schreckliche Wahl treffen, was er will, hat
er.

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, Jesus, ich möchte, dass jeder Mensch die Wahl treffen würde, mit Dir zu leben
für ewig. Welch erhabene Entscheidung, bei Dir zu sein, Unendliche Liebe, für immer!�

Liebe Braut, Ich habe jedem Menschen die Freiheit gewährt: was er will, hat er; was er wählt, wird ihm
gegeben werden. Bleibe glücklich in Meinem Herzen, genieße Dessen Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe
dich.

Ich liebe euch.

Jesus
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Ich führe euch zum Himmel, Ich will euch bei der Hand nemen und euch dorthin
geleiten, wo die Freude kein Ende hat. Lasst euch führen, Meine Kleinen, längs des Weges, fasst eurerseits
jene bei der Hand, die ihr begegnet, lasst niemanden zurück, sondern nehmt ihn mit euch mit. Geliebte
Kinder, Ich werde eure Hand niemals loslassen, so haltet auch ihr, den Bruder mit Liebe fest. Ich will, dass die
ganze Menschheit in das Reich des Friedens und des Glückes eingehe und Ich leide, wenn ein Kind sich nicht
helfen lässt. Jesus will Seine Liebe ausdehnen über die ganze auf Erden gegenwärtige Menschheit, Er will,
dass ihr Seine Mitarbeiter seid, wie Engel will Er euch, die mit Freude in Seinem Dienst stehen. Wollt ihr,
liebe Kleinen, alle Engel der Erde sein? Wollt ihr Gott jeden Tag dienen, nicht stöhnend und schimpfend,
sondern mit großer Freude im Herzen?

Meine Kleine sagt Mir: �Es gibt keine größere Freude als im Dienste Jesu zu sein, Den wir Tag und Nacht
anbeten. Er ist ein Süßester Herr, Sein Herz ist ein Unendlicher Ozean der Milde, in jenem Ozean ist ein Platz
für jeden von uns. Er hat es gesagt und Seine Worte sind Wahrheit. Welch erhabener Gedanke ist jener zu
wissen, dass der Allerhöchste Gott, Schöpfer des Himmels und der Erde, aller existierenden Dinge, uns liebt,
uns einen Platz vorbereitet hat bei Ihm, wo wir Seine hocherhabene Schönheit voll und ganz werden genießen
können. Liebe Mutter, welche Freude genießen die Seelen des Himmels. Für einen einzigen Augenblick habe
ich die Schönheit dieses wunderbaren Ortes des Glücks gesehen: ich habe nur junge und fröhliche Gesichter
gesehen, ich habe Gesänge von unsagbarer Schönheit und Milde vernommen, dann wunderbare Düfte und
Lichter, wunderbare Lichter. Wer das Paradies auch nur für einen Augenblick sieht, kann es nicht erwarten,
dorthin zu gelangen und er lebt jeden Augenblick des Lebens mit diesem erhabenen Gedanken. Ich bin
überzeugt, Süße Mutter, dass keine Seele des Paradieses ihren Leib vermisst, sie weiß, dass sie ihn
wiederhaben wird, aber in der Zwischenzeit ist ihr Wesen im Glück, als wären die Seele und der Körper
vereint. Wenn ich an die erhabenen Wunder des Paradieses denke, bin ich voller Ergriffenheit und Freude, es
gefällt mir, den Gedanken auf diese erhabene Wirklichkeit zu richten. Am morgen sage ich zu Dir, Süße
Mutter: hilf mir alles gut zu verrichten, nach dem Göttlichen Willen, stehe mir bei auf dem Weg zum Himmel.
Dies sage ich, während ich Dein hocherhabenes Lächeln sehe; ich begreife, dass Du bereit bist dem kleinen
Kind zu helfen und bin voller Freude und lebendiger Hoffnung. Liebe Mutter, geliebte Mutter, welch
herrliches Schicksal hat der fügsame und gehorsame Mensch! Hilf jedem Menschen den Du, liebe Mutter,
zärtlich liebst, das Ziel zu erreichen, für das er erschaffen wurde. Die ganze Menschheit, die auf dem Planeten
Erde gegenwärtig ist, gelange die erhabenen Köstlichkeiten des Paradieses zu genießen. Liebe Mutter,
niemand falle in den Abgrund der Verzweiflung, allein der Gedanke an jene schreckliche Wirklichkeit, die
ewig währt, lässt mich beben.�

Geliebte Kinder, Gott hat euch für das Paradies erschaffen, es geht nur verloren, wer verloren gehen will.

Gemeinsam beten wir, danken wir, loben wir. Beten wir an, beten wir an, beten wir an, in der Anbetung
erlangt man die größten Gnaden. Ich liebe euch alle, Meine Kinder.

Ich liebe dich, Mein Engel.
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Hl. Jungfrau Maria
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